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In 2020 waren wir ein kleiner Verein, und die Finanzen somit berechenbar und übersichtlich. 
2021 war ein von sehr starkem Wachstum und Kampagnen geprägtes Jahr. Beide Jahre 
waren sehr unterschiedlich und es bestehen keine zuverlässigen Erfahrungswerte für den 
«normalen» Betrieb unseres Vereins.  



 
 

Im Jahr 2022 wird unser Verein vermutlich kleiner werden zumal zurzeit kaum noch 
Massnahmen bestehen und viele Mitglieder aufgrund der Abstimmungen zum Covid-Gesetz 
dem Verein beigetreten sind. 
 
Je nach Aktionen, welche sich aufdrängen, werden Gönnerbeiträge und Crowdfunding 
unseren Schätzungen entsprechen. Aber auch allfällige Kampagnenkosten werden entstehen, 
nebst geplanten Projekten. 
 
Die Personalkosten sind schwer zu prognosdizieren und hängen von der Anzahl der Projekte 
ab, die angegangen werden. Wir rechnen mit gleichbleibenden Personalkosten. 
 
Die Mietkosten wurden erhöht, da wir ab August 2022 neue Büroräumlichkeiten suchen 
müssen. Der heutige Mietvertrag war zeitlich begrenzt als Zwischennutzung. 
 
Der Aufbau der Verwaltungsinfrastuktur ist gemacht und deshalb wird der finanzielle 
Aufwand vermutlich weniger hoch sein. 
 
Es ist nicht absehbar, wie sich die Situation in 2022 entwickeln wird und deshalb ist 
budgetieren äussert schwierig. Ebenfalls fehlen, wie erwähnt, zuverlässige Erfahrungswerte, 
weil wir ein sehr junger Verein sind. Das Budget konnte nur aufgrund von Annahmen erstellt 
werden.  
 
Der budgetierte Verlust ist jedoch kein Problem, da unsere Liquiditätssituation gut ist. 
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